
Statement 

 

 

 
Sondierungsgespräche abgeschlossen - Bioenergie steht 
als wichtiger Partner bereit 
 
Berlin, 15.10.2021: SPD, Bündnis 90/Die Grünen und die FDP haben heute ein erstes Ergebnispa-
pier ihrer Sondierungsgespräche zur möglichen Bildung einer gemeinsamen Koalition präsentiert. 
Sandra Rostek, Leiterin des Hauptstadtbüro Bioenergie, kommentiert im Namen der Bioenergie-
verbände:  

„Aus Sicht der Bioenergie enthält das heute präsentierte Sondierungsergebnis der geplanten Am-
pel-Koalition einige wichtige Botschaften, wie etwa der Transformationsprozess hin zu einer kli-
maneutralen Volkswirtschaft wieder neuen Schwung erfahren kann. Das Bekenntnis der Ge-
sprächspartner, alle Hürden und Hemmnisse abbauen zu wollen, die dem Ausbau der Erneuerba-
ren Energien entgegenstehen, erscheint uns wegweisend. Im Erneuerbare-Energien-Gesetz, aber 
auch im Planungs- und Genehmigungsrecht gibt es gerade im Bereich der dezentralen Bioener-
gieanlagen erhebliches Mobilisierungspotenzial, das es nun entschlossen zu heben gilt.  

Wir begrüßen, dass die Verhandler bei der Umsetzung der Vorschläge der EU-Kommission im 
Rahmen des „Fit for 55“-Pakets nach dem Grundsatz der Technologieneutralität verfahren möch-
ten. Getreu diesem Grundsatz wird es in den sich nun anschließenden tiefergehenden Gesprä-
chen darauf ankommen, auch die Rolle der Holzenergie im Wärmebereich sowie die Rolle der Bi-
okraftstoffe im Mobilitätssektor zu stärken. 
 
Die Bioenergie steht als wichtiger Partner der anderen Erneuerbaren Energien bereit, um insbe-
sondere immer dort einen Beitrag zu leisten, wo andere Klimaschutztechnologien an ihre Grenzen 
stoßen. Große Chancen sehen wir beispielsweise in der Bereitstellung flexibler Leistung durch 
den bestehenden Biogasanlagenpark – in dem angekündigten neuen Strommarktdesign sollte 
der Flexibilisierung daher besondere Aufmerksamkeit gezollt werden." 
 
Über die Bioenergieverbände 
Im „Hauptstadtbüro Bioenergie“ bündeln vier Verbände ihre Kompetenzen und Ressourcen im Bereich Energiepolitik: der Bundesver-
band Bioenergie e.V. (BBE), der Deutsche Bauernverband e.V. (DBV), der Fachverband Biogas e.V. (FvB) und der Fachverband Holzener-
gie (FVH). Gemeinsam bilden sie die gesamte Bioenergiebranche ab von Land- und Forstwirten, Anlagen- und Maschinenbauern, Ener-
gieversorgern bis hin zu Betreibern und Planern. Das Hauptstadtbüro Bioenergie verleiht den vielen unterschiedlichen Akteuren und 
verschiedenen Technologien der Bioenergiewirtschaft eine gemeinsame starke Stimme gegenüber der Politik. Insbesondere in den 
Sektoren Strom und Wärme setzt es sich technologieübergreifend für die energiepolitischen Belange seiner Trägerverbände ein. Im 
Kontakt mit politischen Entscheidungsträgern kann das Hauptstadtbüro Bioenergie auf ein breites Unterstützernetzwerk zurückgreifen 
und kooperiert insbesondere mit dem Bundesverband Erneuerbare Energie e.V. (BEE). 
www.hauptstadtbuero-bioenergie.de 

http://www.hauptstadtbuero-bioenergie.de/
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Kontakt 

Bundesverband Bioenergie e.V. (BBE) 
Bernd Geisen 
Geschäftsführer 
Tel. 02 28 / 810 02 59 
Mail: geisen@bioenergie.de 

 

Fachverband Biogas e.V. (FvB) 
Jörg Schäfer 
Fachreferent Politische Kommunikation 
Tel. 0 30 / 2758 179 15 
Mail: Joerg.schaefer@biogas.org 

Deutscher Bauernverband e.V. (DBV) 
Axel Finkenwirth 
Pressesprecher 
Tel. 0 30 /31904 240 
Mail: presse@bauernverband.net 

Fachverband Holzenergie im BBE (FVH) 
Geschäftsführer 
Wolf-Dietrich Kindt 
Tel. 0 30 / 2758 179 19 
Mail: kindt@bioenergie.de 

 


